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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen

Informationen zur Bürgermeisterwahl
Der Landrat des Landkreises Elbe-Elster als allgemeine untere Lan-
desbehörde hat mit Schreiben vom 05.05.2025 folgende Entschei-
dung getroffen:
1.	 Die Neuwahl der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des haupt-

amtlichen Bürgermeisters der Stadt Elsterwerda findet am 28. 
September 2025 statt.

2.	 Bei einer etwa notwendig werdenden Stichwahl wird der Wahl-
tag auf den 12. Oktober 2025 festgesetzt.

3.	 Die Wahl sowie die Stichwahl sind in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr durchzuführen.

Mit der Festsetzung folgte der Landrat dem Vorschlag der Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt Elsterwerda.

Bewerbungen um das Amt der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters
In der am 20.05.2025 in der Lausitzer Rundschau veröffentlichten 
Wahlbekanntmachung ist neben dem Wahltag auch die Aufforde-
rung an alle Interessenten für das in Rede stehende Wahlamt zur 
Einreichung der erforderlichen Wahlvorschläge ergangen.
Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig, spätestens jedoch am 
24. Juli 2025 12.00 Uhr bei der Wahlleiterin eingereicht werden.
In der oben genannten Bekanntmachung wird ebenfalls über das 
Wahlvorschlagsrecht, den Inhalt der Wahlvorschläge, Vorausset-
zungen für die Benennung als Bewerber und die Notwendigkeit des 
Erfordernisses von Unterstützungsunterschriften informieren. Die 
Bekanntmachung ist ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Els-
terwerda www.elsterwerda.de zu finden oder bei der Wahlleiterin 
direkt einzusehen.
Die für die Einreichung eines Wahlvorschlages erforderlichen Vor-
drucke finden Sie unter folgendem Link:
https://wahlen.brandenburg.de/wahlen/de/kommunalwahlen/
aufstellung-von-wahlvorschlaegen/#.

Alternativ können die Vordrucke auch bei der Wahlleiterin ange-
fordert werden. Es wird empfohlen, den verlinkten Formularserver 
zu nutzen.

Widerspruchsrecht zur Datenweitergabe
Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vor-
schriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der 
Betroffenen bestimmend ist. Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
der Übermittlung ihrer Daten durch die Einrichtung einer Übermitt-
sperre zu widersprechen. Wer bereits früher einer entsprechenden 
Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu wider-
sprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen 
Widerruf gespeichert. Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem 
Recht Gebrauch machen möchten, können sich beim Einwohner-
meldeamt eine entsprechende Sperre einrichten lassen.

Wahlhelfer gesucht
Wie bei jeder Wahl werden auch für diese Wahl wieder Wahlhelfer 
zur Mitarbeit in den einzelnen Wahlvorständen gesucht. Wer ein 
solches Ehrenamt übernehmen möchte, wird um eine entspre-
chende Rückmeldung gebeten. Ihre Daten werden gern von Frau 
Voigt (03533 65251) oder von Frau Wolf (03533 65120) entgegen-
genommen.

Voigt
Wahlleiterin

„Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“

Das „Amtsblatt für die Stadt Elsterwerda“ erscheint einmal im Monat und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes angeliefert.

- 	�Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 
	 04916 Herzberg, Tel. 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Bürgermeisterin der Stadt Elsterwerda, Frau Anja Heinrich, 
	 Rathaus, 04910 Elsterwerda, Hauptstraße 12
	 Die veröffentlichten Meinungen und Beiträge der Rubriken Heimatgeschichte, Vereine und Verbände sowie Bürgermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion 

übereinstimmen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung des Verfassers wieder.
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Gedruckt auf 80 % Recyclingpapier.
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Beschlüsse

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Elsterwerda
Die nachfolgend aufgeführten Beschlüsse, die in der Hauptausschuss-
sitzung am 19.05.2025 gefasst wurden, werden hiermit gemäß § 39 
Abs. 3 der Kommunalverfassung (BbgKVerf) des Landes Brandenburg 
öffentlich bekannt gemacht.

Beschluss VIII/2025/026
Vergabe von Bauleistungen – Neubau Fahrzeuggarage und Umklei-
debereich am Fwgh Kraupa – Los 8 Lüftungsinstallation
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterwerda beschließt auf der 
Grundlage des geprüften Submissionsergebnisses, die Bauleistung 
Neubau Fahrzeuggarage und Umkleidebereich am Fwgh Kraupa, 
Los 8 Lüftungsinstallation mit einem Wertumfang in Höhe von 
40.447,12 Euro an die Fa. TGA GmbH Lauchhammer zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt:	� 8
Anwesend:	�  6
Ja-Stimmen:	�  6
Nein-Stimmen:	�  0
Enthaltungen:	�  0
Abweichender Beschluss:	�  0

Beschluss VIII/2025/027
Vergabe von Bauleistungen – Sanierung Postmeilensäule
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterwerda beschließt auf der 
Grundlage des geprüften Submissionsergebnisses die Sanierung 
der Postmeilensäule, Sandstein- und Nachvergoldungsarbeiten 
mit einem Wertumfang in Höhe von 17.393,04 € an die Fa. Anlauff 
Naturstein GmbH zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt:	� 8
Anwesend:	�  6
Ja-Stimmen:	�  6
Nein-Stimmen:	�  0
Enthaltungen:	�  0
Abweichender Beschluss:	�  0

Beschluss VIII/2025/028
Vergabe von Bauleistungen – Umgestaltung der Flächen um die 
Postmeilensäule
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterwerda beschließt auf der 
Grundlage des geprüften Submissionsergebnisses die Landschafts-
bauarbeiten – Umgestaltung der Flächen um die Postmeilensäule – 
mit einem Wertumfang in Höhe von 13.255,53 € an die Fa. Jakober 
GmbH zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt:	� 8
Anwesend:	�  6
Ja-Stimmen:	�  6
Nein-Stimmen:	�  0
Enthaltungen:	�  0
Abweichender Beschluss:	�  0

Beschluss: VIII/2025/029
Vergabe von Bauleistungen – Erweiterung Stelenanlage Bergfried-
hof – Landschaftsbauarbeiten
Der Hauptausschuss der Stadt Elsterwerda beschließt auf der 
Grundlage der geprüften Submissionsunterlagen die Landschafts-
bauarbeiten für die Erweiterung der Stelenanlage auf dem Berg-
friedhof mit einem Wertumfang in Höhe von 24.752,74 € an die Fa. 
Garten- und Landschaftsbau Markus Brödner zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt:	� 8
Anwesend:	�  6
Ja-Stimmen:	�  6
Nein-Stimmen:	�  0
Enthaltungen:	�  0
Abweichender Beschluss:	�  0

Anja Heinrich
Bürgermeisterin

(Diese Bekanntmachung ist auf der Homepage der Stadt Elsterwerda, 
www.Elsterwerda.de, Aktuelles, Beschlüsse, ebenfalls veröffent-
licht.)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 11. Juli 2025

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 23. Juni 2025

Wenn Sie das Amtsblatt einmal nicht erhalten haben, bitten wir Sie, sich an die Stadtverwaltung Elsterwerda, Frau Hesse, 03533 65-
100 oder amtsblatt@elsterwerda.de, zu wenden. 
Vielen Dank!
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Nichtamtlicher Teil

Elsterwerda mahnt anlässlich des Tages der Befreiung  
auf dem Ehrenfriedhof

Bürgermeisterin Anja Heinrich und der Vorsitzende 
der Stadtverordneten Bernd Raum luden zu einer öffentlichen Gedenkveranstaltung

80 Jahren sind vergangen seit 
dem Ende des verheerenden Welt-
krieges. Mit berührenden und 
mahnenden Worten begrüßte der 
Vorsitzende der Stadtverordneten 
Bernd Raum gemeinsam mit Bür-
germeisterin Anja Heinrich die 
zahlreichen Gäste der Gedenk-
veranstaltung auf dem Ehrenhain 
des Bergfriedhofes:

„Am 8. Mai jährt sich zum 80. Mal 
der Tag, an dem nach dem verhee-
rendsten Krieg in der Geschichte der 
Menschheit die Waffen schwiegen. 
Das millionenfache Töten war been-
det. Fast ganz Europa lag in Schutt 
und Asche. In vielen Familien muss-
ten gefallene Angehörige beklagt 
werden. Die Menschen nahmen die-
sen 8. Mai 1945 sehr unterschied-
lich war. Für die Insassen in den 
Lagern war es der Tag der Befreiung 
im wortwörtlichen Sinne. Andere 
wurden vom Druck, sich zu verste-
cken oder sich zu verstellen, erlöst. 
Für die Anhänger des Hitlerregimes 
war es der Tag der Niederlage und 
für die Wehrmachtangehörigen 
der Tag der Kapitulation, für vie-
le Familie die große Sorge der nun 
ungewissen Zukunft. Heute, nach 
80 Jahren ist vieles verblasst. Die 
Trümmer sind längst weggeräumt. 
Die Erinnerung an die Opfer der Ge-
waltherrschaft und des Krieges sind 
erloschen. Umso wichtiger ist es, 
dass wir heute hier stehen. Wir ste-
hen hier an den Gräbern. Darunter 
auch Soldaten aus Rußland und der 
Ukraine. Zwei Völker, die sich heu-
te unerbitterlich bekriegen.“ Bernd 
Raum mahnt, dass der Frieden 

nichts selbstverständliches mehr 
ist und erinnert klar und unmiss-
verständlich an das einstige Ver-
sprechen „NIE WIEDER KRIEG!

Bürgermeisterin Anja Heinrich: 
„Die Menschen hatten Furchtbares 
erlebt, ehe dieses Kriegsende errun-
gen war. Geblieben sind unzählige 
Massengräber, Trümmer und stille 
Orte wie dieser hier in Elsterwerda. 
Auf den Grabtafeln Buchstaben jun-
ger Menschen, die für den Krieg re-
krutiert und für selbigen mit ihrem 
Leben bezahlten. Solange es Men-
schen gibt, wird dieses Grauen jedes 
fühlende Herz und jeden wachen 
Sinn bewegen. Wenn wir den Weg 
sehen, den dieses Land seit 1945 zu-
rückgelegt hat, dann erkennen wir 
auch die Kraft, die wir aufbringen 
können, es in Frieden zu erhalten.“ 
Und sie fragt ganz deutlich in die 
Menge der Besucher:

„Gibt es wirklich diese 
alles überwältigende

Mehrheit der mündigen 
Bürgerinnen und Bürger,
die wieder kriegstüchtig 

sein möchten?“

„Im Grunde wirkt das Unglück, das 
allein der letzte Krieg über die Welt 
gebracht hat, bis heute fort: Noch 
immer weinen Söhne und Töchter 
um Eltern, die damals getötet wur-
den oder bis heute vermisst sind. 
Noch immer leiden Menschen un-
ter ihren damaligen Erlebnissen, 
und noch immer trauern ungezählte 
Menschen in vielen Ländern um den 
Verlust ihrer Heimat.“

Anja Heinrich: „Hält unser Land 
noch Maß und hat Gewicht? Wer-
den wir in der Welt geachtet und ge-
braucht? Hilft die Bundeswehr welt-
weit, den Frieden zu sichern und 
die Menschenrechte durchzusetzen, 
Entwicklungszusammenarbeit für 
hilflose Ältere, Frauen und Kinder 
durch Asyl zu leisten? Werden wir 
unsere Kraft dem Guten widmen, 
dem, der Frieden schafft für sein 
Land und das unsrige beschützt? An 
diesen Fragen muss sich jede Gene-
ration neu bewähren. Seht Euch um 
– wir stehen inmitten von Gräbern 
junger Soldaten des zweiten Welt-
krieges. Um uns herum liegen uk-
rainische, russische, polnische und 
unweit entfernt deutsche Kriegsto-
te. An wessen Grab wollen wir uns 
verneigen, an welchem Grab vorbei 
gehen? Wir stehen hier, um nicht zu 
vergessen und um zu mahnen NIE 
WIEDER KRIEG!“ und sie beendet 
ihr Grußwort mit einem Dank: „Al-
len, die mehr Diplomatie statt Waf-
fen vertrauen, gilt mein Dank. Ich 
bin nicht bereit, kriegstüchtig zu 
werden, nicht bereit, für noch mehr 
Waffenlieferungen zu applaudie-
ren. Nicht der Sieg ist es, was wir 
ersehnen sollten, nicht das Gewin-
nen, sondern allein der Frieden in 
Europa!“

Vertreter aller Bereiche der Stadt, 
darunter Vertreter aus den Rei-
hen der Stadtverordneten legen 
schweigend und mahnend Krän-
ze und Blumen nieder.
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Stadtinformationen

„Ausbau der Ortsdurchfahrt B101 – Großenhainer Straße“

2 Mio. Euro Investitionssumme; 
760.000,- € städtische Mittel

Endlich Baustart!
„Viele Hürden mussten genommen werden, 
bis endlich der Baustart verkündet werden 
konnte. Nach Fertigstellung des grund-
haften Ausbaus der Großenhainer Straße 
werden wir nicht nur eine bessere Straßen-
qualität, sondern auch eine deutliche Ver-
besserung im Wohn- und Lebensumfeld 
des Ortsbereiches Krauschütz vorfinden. 
Den Anwohnern und Verkehrsteilnehmern 
vorab Danke für Geduld und Verständnis 
während der Bauarbeiten!“ so Bürgermeis-
terin Anja Heinrich.
Nun ist es endlich soweit, der Landesbe-
trieb Straßenwesen startet gemeinsam 
mit der Stadt Elsterwerda das Bauvor-
haben „Ausbau der Ortsdurchfahrt B101 
– Großenhainer Straße“ am 10.06.2025. 
Schon seit vielen Jahren wurde dies von 
den Anwohnern der Großenhainer Straße 
herbeigesehnt, denn die Überflutungen ih-
rer Grundstücke mit dem Regenwasser von 
der Fahrbahn bei starken Niederschlägen 
verursachte oft große Schäden.

Nach einer langen Planungszeit, begrün-
det einerseits in den erforderlichen um-
fangreichen Planungsabstimmungen und 
anderseits in weiteren nun bereits abge-
schlossenen Bauvorhaben des Landesbe-
triebes an der B 101 z. B. in der Ortsdurch-
fahrt Prösen oder auch in der Weststraße 
von Elsterwerda ist es nun soweit endlich 
soweit, dass die Großenhainer Straße um-
gestaltet werden kann.
Das größte Problem, welches es in der Pla-
nungsphase zu lösen gab, war die Ablei-
tung des Regenwassers von der Fahrbahn. 
Die Verlegung eines neuen Regenwasser-

kanals mit Ableitung des Wassers in den 
Bestandskanal der Dresdner Straße oder in 
einen anderen Vorfluter ist technisch nicht 
möglich, sodass nur eine Versickerung des 
Niederschlagswassers in Entwässerungs-
mulden vor Ort zur Ausführung kommen 
kann. Ökologisch gesehen sicher die besse-
re Entscheidung aber leider eine Entschei-
dung zu Lasten eines möglichen Radweges 
an der Großenhainer Straße. Dieser könne 
später doch noch realisiert werden, so-
bald es eine Ortsumfahrung gibt, und die 
Großenhainer Straße eine Neubewertung 
erfahren würde.
Im Auftrag des Landesbetriebes Straßenwe-
sen wird mit einer Investitionssumme von 
rd. 2 Millionen Euro der grundhafte Ausbau 
der Fahrbahn mit Umgestaltung des Mün-
dungsbereiches an der Merzdorfer Straße, 
sowie die Herstellung der Regenabwasser-
ableitung umgesetzt.
Die Stadt Elsterwerda selbst hat einen nicht 
unerheblichen finanziellen Aufwand in 
Höhe von rd. 760.000€ für den Ausbau der 
beidseitigen Gehwege, die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung und den anteiligen 
Kosten für die Regenentwässerung zu tra-
gen. Mit den bereits vom Land Branden-
burg, Ministerium für Infrastruktur und 
Landesplanung bewilligten Fördermitteln 
in Höhe von 325.580 € ist die Finanzierung 
im städtischen Haushalt gesichert.
Der zukünftig 1,80 m breite Gehweg, so wie 
die mit der Baumaßnahme neu zu schaf-
fenden Überfahrten, werden in Betonst-
einpflaster ausgeführt. Durch die Neuins-
tallation der Straßenbeleuchtung ist eine 
gleichmäßige Ausleuchtung der Großen-

hainer Straße bis hin zur vorhandenen Stra-
ßenquerung am Holzhof gesichert.
Als Ersatz für die in der Großenhainer Stra-
ße gefällten Bäume ist nach Fertigstellung 
der Straßenbauarbeiten die Pflanzung von 
13 Bäumen vorgesehen.
Die vorhandenen Bushaltestellen müssen 
zurückgebaut werden und es erfolgt ein Neu-
bau mit Wartehallen auf beiden Straßenseiten.
Von den Anwohnern und Straßenver-
kehrsteilnehmern wird viel Verständnis 
abverlangt. Der Grund: die Baumaßnahme 
wird unter Vollsperrung der Großenhainer 
Straße während der gesamten Bauzeit vom 
10.06.2025 bis 30.10.2026 umgesetzt. Dies 
bedeutet, dass der gesamte Verkehr in Rich-
tung Süden über die offiziell ausgeschil-
derte Umleitungsstrecke über die B 101 in 
Richtung Bad Liebenwerda, Prieschka und 
dann weiter über Prösen wieder zurück zur 
Bundesstraße fahren muss.

Es bleibt zu hoffen und uns allen zu  
wünschen, dass der Bauablaufplan mit Fertig-
stellung im Oktober 2026, umgesetzt werden 

kann und zum Jahresende 2026
wieder freie Fahrt durch die Großenhainer 

Straße bestehen wird.

Die guten Nachrichten: Nach Fertig-
stellung der Großenhainer Straße 
wird der Innenstadtbereich erneuert 
im Areal Denkmalsplatz, Bahnhof-
straße und Packhofstraße, was eine 
deutliche Verschönerung der Innen-
stadt mit sich bringen wird.
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Neues aus dem Rathaus

Verkauf von Fahrzeug
Die Stadt Elsterwerda verkauft aus ihrem Bestand:

LS-Traktor R 50 HST

mit nachfolgenden technischen Daten:

Fahrzeugtyp Allradtraktor LS R 50HT
Variante R-Modell, R 50
Hersteller Mitsubishi
Erstzulassung 08.11.2016
Kraftstoff Diesel
Kilometerstand 2.620
TÜV kein TÜV mehr
Besondere Ausstattung 2-Sitzer, 3 Stufen Hydrostat Antrieb,

Frontlader, Frontkraftheber
Anbauteile werden nicht abgegeben

Technischer Zustand derzeit abgemeldet, Motorschaden

Mindestgebot:	 4.000 €

Ihre Angebote richten Sie bitte schriftlich in einem verschlossenen 
Umschlag bis spätestens bis zum 09.07.2025, 15.00 Uhr an:

Stadt Elsterwerda
Hauptstraße 12
04910 Elsterwerda
Kennwort: Traktor

Auskünfte und Terminvereinbarungen zur Besichtigung unter: 
0173/7502665
(Ansprechpartner: Herr Hutschenreuter, Bauhofleiter)

�

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144075
dieter.lange@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Hans-Dieter Lange
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Getrenntsammlungspflicht für Alttextilien ab dem 1. Januar 2025
Am 1. Januar 2025 trat in Deutschland 
eine gesetzliche Pflicht zur getrennten 
Sammlung von Alttextilien in Kraft. Diese 
Regelung basiert auf der EU-Abfallrahmen-
richtlinie sowie dem Kreislaufwirtschafts-
gesetz (KrWG) und stellt einen bedeutenden 
Schritt zur Förderung der Wiederverwen-
dung und des Recyclings von Textilien dar. 
Ziel dieser Initiative ist es, Textilien nicht 
länger über den Hausmüll zu entsorgen, 
sondern sie einer ökologisch sinnvollen 
Nutzung zuzuführen.
Hierfür stehen im gesamten Stadtgebiet 
Altkleidercontainer zur Verfügung, in die 
gebrauchsfähige, saubere und trockene 
Textilien sowie paarweise zusammen-
gebundene Schuhe eingeworfen werden 
können. Diese Alttextilien haben das Po-
tenzial, wiederverwendet oder hochwertig 
recycelt zu werden. Es ist jedoch wichtig 
zu betonen, dass Altkleidercontainer keine 
Ablagerungsorte sind, an denen alle Alt-
textilien entsorgt werden können. Sollten 
in Zukunft weiterhin soviel unverwertba-

re Textilien in den Altkleidercontainern 
landen, müssen wir davon ausgehen, dass 
sich weitere Sammelfirmen aus dem Ge-
schäft zurückziehen. Wie einigen sicher-
lich schon aufgefallen sein wird, sind seit 
dem 20.05.2025 einige Altkleidercontai-
ner aus dem Stadtbild verschwunden, der 
erste und einer der größten Anbieter hier 
im Stadtgebiet hat sich aus der Branche 
zurückgezogen, da der hohe Anteil an un-
verwertbaren Alttextilien dazu führte, dass 
auch die eigentlich verwertbaren Alttexti-
lien nicht mehr verwertet werden konnten 
und dadurch die Entsorgungskosten für 
den Anbieter zu hoch wurden und es zu 
einer Unwirtschaftlichkeit des Unterneh-
mens führte.
Daher bitten wir zu beachten, dass beschä-
digte, stark verschmutzte oder unbrauch-
bare Textilien oder Schuhe von der Wie-
derverwertung ausgeschlossen sind und 
weiterhin in die Restmülltonne gehören. 
Dazu informierte der Abfallentsorgungs-
verband Schwarze Elster (AEV) in der Ver-

gangenheit. Hierzu der Verbandsvorsteher, 
Dr. Bernd Dutschmann: „Entgegen einiger 
Berichte in den Medien ist die Entsorgung 
von unbrauchbarer Kleidung und Schuhen 
weiterhin über die Restmülltonne erlaubt. 
Es wird bei uns kein Bußgeld erhoben.“
Zusätzlich zu den Altkleidercontainern 
können auf den AEV-Wertstoffhöfen in 
Bad Liebenwerda, Herzberg oder Finster-
walde gebrauchs- und tragfähige Alttexti-
lien sowie Schuhe abgegeben werden. „Wir 
nehmen Kleidungsstücke, Schuhe (bitte 
paarweise gebündelt) und Heimtextilien 
wie Gardinen oder Handtücher an, sofern 
sie noch tragbar sind bzw. sich in einem 
guten Zustand befinden“, informiert der 
AEV-Chef weiter. Diese Maßnahmen tra-
gen dazu bei, die Umwelt zu schützen und 
die Ressourcen nachhaltig zu nutzen. Ge-
meinsam können wir dazu beitragen, die 
Menge an Textilabfällen zu reduzieren und 
die Wiederverwendung von Materialien zu 
fördern.
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Tag der Senioren
18. Juni 2025 

10 – 15 Uhr Marktplatz Elsterwerda 
Eröffnung um 10 Uhr

Als eine der ersten Kommunen des Landkreises Elbe Elster wurde im Rathaus Elsterwerda der Pflegekreis 
der Stadt Elsterwerda, Amt Plessa, Amt Schradenland und der Gemeinde Röderland unter Federführung 
der Bürgermeisterin Anja Heinrich und des Pflegedienstes Jörg Passin am 04.07.2018 gegründet.

Viele Mitglieder und Vertreter unterstützen seither zuverlässig und aktiv den Pfelegkreis, darunter So-
zialstationen, stationären und ambulanten Einrichtungen, Bürgermeister der Kommunen, Beratungs-
stellen, Ärzte, Wohnungsanbieter, Kirchen, Selbsthilfegruppen und Ehrenämter. Ziel des Pflegekreises 
ist u.a. die Vernetzung pflegerischer und sozialer Versorgungs- und Betreuungsangebote der Region.

Seit über einem Jahr sind federführend -
Marit Weber, Geschäftsführerin der MEDIS Management GmbH in Elsterwerda

und
Ronny Kuhn, Leiter des Seniorenheims Pro civitate Elsterwerda

„Erstmals in unserer Heimatstadt Elsterwerda widmen wir einen ganzen Tag dem Leben unserer älteren 
Generation, ihren Sorgen und Nöten im Alltag und den sich verändernden Lebensumständen, wenn 
man auf Unterstützung angewiesen ist. Damit möchten wir als Stadt und Pflegekreis unsere höchste 
Wertschätzung für eine Generation ausdrücken, die unseren heutigen Wohlstand erarbeitet hat und 
unser aller Dank verdient. Unser Dank gilt allen Teilnehmern und Unterstützern des Pflegekreises! “ so 
die Bürgermeisterin Anja Heinrich.

Die Veranstaltung wird unterstützt durch Mittel aus dem „Pakt für Pflege“.

Alle Interessierte, Gäste jeden Alters sind herzlich auf dem Marktplatz Elsterwerda willkommen. Durch 
das Programm führt Ralf Jußen, bekannt aus Funk und Fernsehen und in Elsterwerda immer gern ge-
sehen und beliebt.

Ihnen allen ein herzliches Willkommen zum Tag der Pflege 
am 18. Juni 2025 von 10 – 15 Uhr!
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1. 	 Elbe-Elster Pflegedienst
2. 	 Elbe-Elster Klinikum GmbH
3. 	 Hauskrankenpflege Wiedemann GmbH
4. 	 MEDIS Management GmbH
5. 	 DRK Kreisverband Bad Liebenwerda e.V.
6. 	 Pro Civitate Ambulanter Pflegedienst Eda
7. 	 sozial-consult gGmbH
8. 	 Elster-Apotheke
9. 	 Stadt - Apotheke Elsterwerda
10. 	Gingko Apotheke
11. 	Betreuungsverein Lebenshilfe Bbg e. V.
12. 	ASB Reginalverband Elbe-Elster
13. 	Deutscher Caritasverband e. V. Sozialberatung
14. 	Deutscher Caritasverband e. V. 
	 Stromsparcheck
15. 	Kreisverkehrwacht Elbe-Elster e.V.
16. 	Polizei
17. 	Pflegestützpunkt Elbe-Elster
18. 	Stadt Elsterwerda

19. 	Sparkasse Elbe-Elster
20. 	Promed GmbH
21. 	Medizintechnik & Sanitätshaus Harald Kröger 

GmbH
22. 	MEDITECH Sachsen GmbH
23. 	Sanitätshaus Bauch OHG
24. 	Spezialisierte ambulante Palliativ-
	 versorgung
25. 	Pro Civitate Seniorenzentrum 
	 Elsterwerda
26. 	Wohnungsbaugenossenschaft 
	 Elsterwerda
27. 	Lebensraum Service Management
	 Ronny Kreutz
28. 	Seniorenrat der Stadt Elsterwerda
29. 	Oberstufenzentrum
30. 	Speisenversorgung - Herr Haupt
31. 	Kleine Galerie Hans Nadler
32. 	Café Melange

Tag der Senioren am 18. Juni – Wen findet man wo?

✁
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Kunst und Kultur
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Programm Elsterwerdas Stadtpark Open Air 2025
Freitag, 13.06.
Konzertlesung „80 Jahre Neil Young – Songs 
& Stories“
Am Freitag, dem 13. Juni 2025, findet im 
Rahmen des 4. Stadtpark Open Airs in Els-
terwerda eine besondere Konzertlesung 
statt. Der Thüringer Musiker und Song-
writer Andreas Schirneck präsentiert sein 
eigens konzipiertes Programm „80 Jahre 
Neil Young – Songs & Stories“ anlässlich 
des 80. Geburtstags von Neil Young. Dabei 
interpretiert Schirneck sowohl bekannte 
Hits als auch weniger bekannte Stücke des 
kanadischen Musikers. Zwischen den Lie-
dern erzählt er Anekdoten und Geschich-
ten aus dem Leben von Neil Young. Die 
Darbietung ist vollständig live, ohne Halb-
playbacks, und zeichnet sich durch hand-
gemachte Musik mit Gitarre, Mikrofon und 
Mundharmonika aus.
Details zur Veranstaltung:
•	 Datum: Freitag, 13. Juni 2025
•	 Ort: Stadtpark Elsterwerda (Zugang 

über das Heldentor)
•	 Einlass: ab 18:00 Uhr
•	 Eintritt: 10,00 € (ermäßigt 8,00 € oder 

mit gültigem Bibliotheksausweis)
•	 Kartenvorverkauf: Stadtbibliothek Els-

terwerda, Hauptstraße 13, während der 
Öffnungszeiten oder per Vorkasse bei 
der Stadt Elsterwerda; Restkarten sind 
an der Abendkasse erhältlich.

Diese Veranstaltung bietet eine hervor-
ragende Gelegenheit, die Musik und das 
Leben von Neil Young in einer besonde-
ren Atmosphäre zu erleben. Für weitere 
Informationen oder den Kartenvorverkauf 
können Sie sich an die Stadtbibliothek Els-
terwerda wenden.

Samstag, 14.06.2025
Am zweiten Abend des 4. Stadtpark Open 
Airs in Elsterwerda erwartet die Besucher 
ein besonderes Highlight: Die Leipziger 
Indie-Pop-Band Deep in Moon bringt ihre 
energiegeladene Live-Performance auf 
die Bühne des Stadtparks. Die fünfköpfi-
ge Gruppe – bestehend aus Franz, Rosa, 
Juli, Jonas und Elia – verbindet eingängige 
Melodien mit nachdenklichen Texten und 
einem genreübergreifenden Sound, der 
Elemente aus Rock, Pop, Indie und Blues 
kombiniert.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2018 hat sich 
die Band einen Namen gemacht und be-
geistert mit Songs, die von Liebe, Selbstfin-
dung und dem Mut zur Veränderung han-
deln. Mit ihrer EP „One Second in Flight 
Mode“ und über 125.000 Streams auf Spo-
tify haben sie sich eine treue Fangemeinde 
erspielt.
Das Konzert verspricht eine mitreißende 
Atmosphäre unter freiem Himmel, bei der 
das Publikum die Möglichkeit hat, die auf-

strebende Band live zu erleben. Ob tanz-
bare Rhythmen oder gefühlvolle Balladen 
– Deep in Moon bietet ein abwechslungs-
reiches Programm für Musikliebhaber aller 
Altersgruppen.

Aftershow-Party mit  
DJ Rocco Bergemann

Direkt im Anschluss an das Konzert geht es 
nahtlos weiter: DJ Rocco Bergemann über-
nimmt das Mischpult und verwandelt den 
Stadtpark in eine stimmungsvolle Tanzflä-
che. Mit einem Mix aus Charthits, Electro, 
Funk und Club Classics sorgt er für beste 
Laune bis in die Nacht. Die Aftershow-Par-
ty ist im Ticketpreis enthalten – also tan-
zen nicht vergessen!
Details zur Veranstaltung:
•	 Datum: Samstag, 14. Juni 2025
•	 Ort: Stadtpark Elsterwerda (Zugang 

über das Heldentor)
•	 Einlass: ab 19:00 Uhr
•	 Konzertbeginn 20:00 Uhr
•	 Danach Aftershow Party mit DJ ROCCO
•	 Eintritt: 5,00 €
•	 Karten sind nur an der Abendkasse er-

hältlich.

Sonntag, 15.06.2025

3. Tag des Stadtpark Open 
Airs – Großes Kinderfest in 

Elsterwerda
Am Sonntag, dem 15. Juni 2025, verwandelt 
sich der Stadtpark Elsterwerda von 14:00 
bis 18:00 Uhr in ein buntes Paradies für 
Kinder, Familien und alle, die Spaß an Be-
wegung, Spiel und Kreativität haben. Das 
große Kinderfest bildet den fröhlichen Ab-
schluss des 4. Stadtpark Open Airs und bie-
tet ein vielseitiges Programm unter freiem 
Himmel – der Eintritt ist frei.
Auf der Bühne erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm aus Tanz, 
Musik und Show. Unter anderem zeigen 

junge Talente aus der Region ihr Können, 
begleitet von kindgerechter Unterhaltung 
zum Mitmachen und Staunen:

Bühnenprogramm  
(Hauptbühne)

Uhrzeit	 Programmpunkt
14:30 Uhr	 Auftritt VFL Riesa –
	  Kindertanzshow
15:30 Uhr	 Musiktheater Dudel-Lumpi 
	 – Mitmachmusical
ca. 16:30 Uhr	 Sportensemble Elsterwerda 
	 – Artistik & Show mit dem 
	 Nachwuchs- und 
	 Sportschau-Team

Abseits der Bühne gibt es im gesamten Park 
viel zu entdecken: Das Tobeland mit Hüpf-
burgen und Spielemodulen sorgt für Bewe-
gung und Begeisterung bei den Jüngsten. 
In den Bastelstraßen können kreative Köp-
fe malen, schneiden und gestalten, was 
das Zeug hält. Wer sich sportlich messen 
möchte, ist bei den Mitmachstationen mit 
kleinen Wettkämpfen und Bewegungsspielen 
genau richtig – natürlich mit kleinen Prei-
sen für große Mühen.
Ein besonderes Highlight ist die Kinder 
Beach Party des Familienzentrums: Mit 
bunten Strandspielen und Hawaii Ketten 
kommt echtes Sommerfeeling auf – mitten 
im Stadtpark!
Auch Polizei und Feuerwehr sind vor Ort 
und laden mit spannenden Aktionen zum 
Staunen und Mitmachen ein. Kinder kön-
nen echte Einsatzfahrzeuge aus nächster 
Nähe erleben, und spielerisch die Welt der 
Retterinnen und Retter entdecken.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich gesorgt: Ob süße Leckereien wie 
Crêpes, Waffeln und Eis oder herzhafte 
Klassiker wie Bratwurst und Pommes – ku-
linarisch bleiben keine Wünsche offen. Dazu 
gibt es gekühlte Getränke und einen extra 
kreierten Kinder-Cocktail im Park.
Das Kinderfest bietet eine rundum gelun-
gene Gelegenheit für Familien, gemeinsam 
einen erlebnisreichen Tag zu verbringen, 
Freunde zu treffen und neue Bekannt-
schaften zu knüpfen. Mit liebevoll gestal-
teten Angeboten und regionalem Engage-
ment wird der Sonntag zu einem bunten 
Festtag für Groß und Klein.

Details zur Veranstaltung:
•	 Datum: Sonntag, 15. Juni 2025
•	 Ort: Stadtpark Elsterwerda (Zugang 

über das Heldentor)
•	 Beginn: 14:00 Uhr
•	 Ende: gegen 18 Uhr
•	 Eintritt: frei!!!
Kommt vorbei und feiert mit – beim großen 
Kinderfest im Stadtpark Elsterwerda!
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Elsterwerdaer Frühlingsfest 2025 –  
Ein großartiger Erfolg! 

Unseren großartigen Unternehmen, Händlern, Handwerkern, Mitarbeitern und Institutionen, der 
gesamten Werbegemeinschaft OST mit ihren engagierten Vereinsmitgliedern, der Veranstaltungs-
agentur Ronald Hänzka „POP Projekt“, den Sanitätshelfern vom DRK, der Freiwilligen Feuerwehr 

Elsterwerda, der Polizei, den Wachschutzunternehmen, den Mitarbeitern des Elsterwerdaer Bauhofes 
und der Verwaltung gilt unser großer und herzlicher Dank für dieses beeindruckende und erfolgreiche 

Frühlingsfest des Jahres 2025!

Bürgermeisterin Anja Heinrich
28.04.2025

Trotz wirtschaftlicher Sorgen, 
der Unbeständigkeit politischer 
Entscheidungen, ständiger neu-
er Vorschriften und Verordnun-
gen konnte auch im Jahr 2025 
ein großes Fest und das Kul-
turkaffee der Stadt Elsterwerda 
stattfinden. Die Stadt Elsterwer-
da unterstützte mit einem gro-
ßen Team des Bauhofes, und der 
Verwaltung, um mit duftendem, 
frischem Kaffee und leckerem 
Kuchen der Bäckerei Pförtner ins 
Festzelt einzuladen. Kein Platz 
blieb in diesem Jahr leer, als der 
Chef der Veranstaltungsagen-

tur Ronald Hänzka gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Anja Hein-
rich und dem Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung 
Bernd Raum im vollen Festzelt 
begrüßten.

Die Plessaer Mühlenmusikanten 
sorgten in gewohnter Weise für 
eine großartige Feststimmung 
und erfüllten den Wunsch der 
Bürgermeisterin gern, zum Mit-
singen zu motivieren. Sie lud 
prompt mit vorbereiteten Lied-
heften zum gemeinsamen Mu-
sikzieren, Singen und Schun-

keln ein. Mit dem Lied „Hoch auf 
dem gelben Wagen“ wurde das 
Festzelt zum fröhlichen Chor. 
Besingt doch der Text wunder-
bar den Lauf des Lebens.
Bei bester Sangeslaune folgte 
der traditionelle Fassbieranstich 
… in dessen bewährter Weise… 
Die Gäste nehmen diesen stets 
mit Humor und bedankten sich 
bei der Werbegemeinschaft IG 
OST und der Stadt Elsterwerda 
für das gelungene Kulturkaffee 
als Start ins große Frühlingsfest.
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Bürgermeisterin Anja Heinrich 
und SVV Vorsitzender Bernd 
Raum bedankten sich bei allen 
Helfern und Unternehmen, und 
wünschten den Gästen weiter-
hin recht viel Freude am Früh-
lingsfest und allen beste Ge-
sundheit.

Wie heißt es schon in einem 
Schlager… „ein bisschen Spaß 
muss sein“… und so spendierte 
die Bürgermeisterin ihrem ge-
samten Rathausteam die erste 
Runde auf der unmittelbar am 
Festzelt befindlichen Riesenrut-
sche, wobei alle dem Spaß folg-
ten und so den Vergnügungs-
park ganz aktiv eröffneten. Für 

ihren Mut und ihr freiwilliges 
Engagement wurden alle mit 
Beifall im Festzelt belohnt. So 
dürfen wir uns freuen, dass die 
Werbegemeinschaft IG OST auch 
im kommenden Jahr wieder ein 
Frühlingsfest veranstalten möchte. 
Schön, dass so viele Gäste aus 
nah und fern, diese Mühen mit 
ihrem Besuch belohnten!
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Schulen und Kitas

Bekränzung am Elsterschloss - Herzliche Einladung an die  
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Elsterwerda und Umgebung

Wie sehr viele Leser wissen, ist die Bekrän-
zung der Abiturientinnen und Abiturien-
ten eine Tradition unseres Elsterschlosses, 
welche bis 1946 zurückreicht und seitdem 
im festlichen Rahmen durchgängig durch-
geführt wird. Seit den 90iger Jahren bekrän-
zen wir zusätzlich diejenigen, die ihr Abi-
tur vor 50 Jahren ablegten. In diesem Fall 
trägt der Kranz goldene Bänder.

In diesem Jahr findet das Goldene Abitur am 
Freitag, dem 13.06.2025 gegen 15 Uhr und 
die Bekränzung der diesjährigen Absolven-
tinnen und Absolventen am Freitag, dem 
27.06.25 gegen 16.30 Uhr statt. Der Bekrän-
zung geht jeweils eine Festveranstaltung 
für geladene Gäste voraus.
Wir laden aber ganz herzlich alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich unsere schönen 

Traditionen ansehen wollen, ganz herz-
lich in den Schlosspark direkt hinter dem 
Schloss ein. Genießen Sie mit uns zusam-
men diese festlichen Momente im wunder-
schönen Ambiente des Elsterschlosses.

Kerstin Lewandowski
Schulleiterin

Kita Lindenhäuschen „Immer in Bewegung mit Fritzi“
Am Mittwoch, den 21.05.2025 richtete die 
Kreissportjugend Elbe-Elster in der Tennis-
halle Elsterwerda den Brandenburgischen 
Kita-Wettbewerb „Immer in Bewegung mit 
Fritzi“ für unseren Landkreis aus. Teilneh-
men konnten Kita- Kinder im Alter von 
4-6 Jahren. Die landesweite Veranstaltung 
hatte das Ziel, möglichst viele Kinder in Be-
wegung zu bringen. Die einfachen Übun-
gen sind dabei leicht in den Kita Alltag zu 
integrieren und sind ein kleiner Schritt in 
Richtung eines bewegten Kita- Alltags.
Unsere Kita „Lindenhäuschen“ beteiligte 

sich mit der Vorschulgruppe.
Die Kinder in dieser Altersgruppe lieben 
es sich untereinander zu vergleichen und 
sich sportlich miteinander zu messen. Die 
sportlichen Aktivitäten wie Schlängellauf, 
Ballzielwurf, seitliches überspringen eines 
Seiles und den einbeinigen Sprung in einen 
Reifen wurden im Vorfeld von unseren Kin-
dern geübt.
Mehrere Kitas aus dem Landkreis Elbe- Els-
ter waren an diesem Tag mit ihren Erziehe-
rinnen angetreten. Nach der Erwärmung 
erhielten die Kinder einen Laufzettel und 

absolvierten die sportlichen Stationen. Die 
Kinder feuerten sich lautstark untereinan-
der an und gaben ihr Bestes.
Jedes Kind bekam für die Teilnahme eine 
Fritzi Medaille. Diese wurde dann in der 
Kita und den Eltern stolz präsentiert.
Vielen Dank der Kreissportjugend des El-
be-Elster Kreises für diesen bewegten Vor-
mittag und natürlich gilt unser Dank auch 
unseren sportlichen Kindern der Vorschul-
gruppe.

Das Team der Kita „Lindenhäuschen“
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Wie wird unser Müll richtig getrennt?
Diese Frage stellten sich die Vorschulkinder 
der DRK – Kita Stadtmäuse aus Elsterwerda. 
Um diese Frage Fach – und kindgerecht 
beantworten zu können, besuchte uns das 
Team des „Abfallentsorgungsverbandes 
Schwarze Elster (AEV)“.
Gleich zu Beginn des Projektes fuhr ein gro-
ßes Entsorgungsfahrzeug vor und die Kin-
der konnten mit eigenen Augen ansehen, 
wie die vollen Mülltonnen geleert werden. 
Danach ging es in eine Gesprächsrunde. 
Hier durften die Kinder erzählen, welche 
Sammelsysteme sie zu Hause haben. Das 
Team von der „AEV on Tour“ erklärte darauf 
hin, wie wichtig die Abfalltrennung ist und 
wie man den Müll richtig trennt. Um den 
Kindern dies bildlich besser darzustellen, 
brachten die Mitarbeiterinnen des AEV Mi-
niausgaben der verschiedenen Wertstoff-
tonnen für Verpackungsmaterial, Papier, 
Bio- und Restmüll mit. Spielerisch und mit 
großem Interesse lernten die Kinder haus-
haltstypische Abfälle in die entsprechen-
den Behälter zu entsorgen. Um das Wissen 
der Kinder zu festigen, gab es zum Schluss 

noch themenbezogene Arbeitsblätter, die 
von den Kindern bearbeitet wurden. Als 
kleine Anerkennung bekam jedes Kind als 
Abschluss eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk.

Die Vorschulkinder der DRK – Kita – Stadt-
mäuse bedankt sie ganz herzlich beim Ab-
fallentsorgungsverband Schwarze Elster.

Bibliothek

Konzertlesung „80 Jahre Neil Young – Songs & Stories“
Mit sanften Balladen und rhythmischen 
Rock- und Countryhits wurde der kanadi-
sche Folksänger Neil Young bekannt und 
steht auch heute noch auf der Bühne, im 
November wird er 80 Jahre alt.
Dieses Jubiläum nehmen wir zum An-
lass, mit dem Thüringer Musiker Andreas 
Schirneck auf seine Musik und Anekdoten 
seines Lebens zurückzublicken. Freuen 
Sie sich auf einen kurzweiligen Abend mit 
Live-Musik unter dem „Harvest Moon“ (zu 
dt. Vollmond) im atmosphärischen Stadt-
park Elsterwerda.

In den Ferien ist nichts los in der Bibo? – Weit gefehlt!
Während die Einen die Ferien nutzen, um 
in den Urlaub zu fahren, nehmen sich 
Andere Zeit für einen ausgiebigen Biblio-
theksbesuch und decken sich mit allerlei 
Lesenswertem, Hörbüchern, DVDs für lan-
ge Filmabende oder Gesellschaftsspielen in 
geselliger Runde ein.
Kindergruppen aus Kitas und Horteinrich-
tungen nutzen ebenfalls gern das Angebot 
eines Bibliotheksbesuches. So begrüßten 
wir in den Osterferien die Hortkinder der 
Kita Waldhäuschen Gröden im Rahmen der 
Feriengestaltung, die am 16. April aufge-
weckt, wissbegierig und lernbegeistert in 
unseren Räumlichkeiten aufschlugen und 
mit Leiterin Katharina Czyply die Vorfreude 
auf das Osterfest zelebrierten.
Beim Geschichte hören, Quizzen, Ausma-
len und Schmökern war die Zeit flugs ver-

gangen, aber das Versprechen der Kita Grö-
den auf ein Wiedersehen blieb.
Wenn Sie die Stadtbibliothek mit einer Grup-
pe (auch gern außerhalb der bekannten Öff-

nungszeiten nutzen möchten, freuen wir uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Auf bald in der Stadtbibliothek Elsterwerda
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Stadtansichten

StadtGeschichte(n) 12.6 Elsterwerda und seine Schulen in alten 
 Zeiten (zum Kalender „Elsterwerda Ein Blick zurück 2025“,  

Monatsblatt Juni)

Sport und Freizeit der Schüler*innen

Mandolinengruppe ca. 1960

Der historische Kalender von Elsterwerda 
für 2025 hat die Schulgeschichte von Elster-
werda und seinen Ortsteilen zum Thema. 
Im letzten Monat war es die Geschichte der 
ehemaligen Stadtschule und in diesem Mo-
nat ist das Thema die Sport- und Freizeitge-
staltung der Schüler und Schülerinnen in 
früheren Jahren.
Seit wann es das Unterrichtsfach Sport 
an unseren Schulen gibt, ist uns nicht be-
kannt. Aber wie man den Kalenderfotos 
entnehmen kann, fand z.B. 1935 Schwim-
munterricht im Stadtbad am Holzhof 
statt. Auch Turnunterricht gab es, z.B. im 
Schlosshof (Foto 1928) oder in den jewei-
ligen Turnhallen am Schloss oder an den 
Berufsschulen. Auch kann ich mich an mei-
ne Schulzeit an der damaligen Rudi-Arndt-
Oberschule (1966-1974) erinnern, dass wir 
meistens unseren Sportunterricht im Frei-
en absolvierten, da diese Schule keine eige-
ne Turnhalle hatte. Wir absolvierten unsere 
100-Meter- und 800-Meter-Läufe im Stadt-
park, manchmal gingen wir zum Sportplatz 
auf dem Holzhof. Ballspiele, Weitsprung 
u.a. machten wir auf einer kleinen Sportan-
lage am Schulhof bzw. auf dem Schulhof di-
rekt. Schwimmunterricht fand im Stadtbad 
am Holzhof statt und wenn Sportunterricht 
draußen witterungsbedingt nicht mehr 
möglich war, mussten wir durch die Stadt 
„wandern“ und absolvierten unseren Sport-
unterricht als Gäste in den Turnhallen von 
der Erweiterten Oberschule am Schloss, der 
Berufsschule in der Elsterstraße und in der 
Feldstraße. Die Kinder der Schulen in den 
Ortsteilen Biehla und West hatten schon 

eigene Schulturnhallen zur Verfügung, in 
Biehla sogar ein eigenes Schulschwimm-
bad.
Die Freizeit der Kinder unserer Stadt gestal-
tete sich sicher ähnlich derer der Kinder in 
anderen Orten. Die Schulkinder hatten na-
türlich auch Hausaufgaben zu erledigen. 
Aber viele Kinder mussten sicher zuhause 
in Wohnung, Stall, im Garten, auf dem Feld 
und im Geschäft usw. mithelfen, also arbei-
ten. Die Mädchen sicher meist im Haushalt, 
sie lernten Kochen und verschiedene Hand-
arbeiten, wie Sticken und Nähen. Manch 
größere Kinder mussten auch schon Geld 
verdienen mit kleineren Arbeiten in Ge-
schäften und in der Landwirtschaft. Aber 
es gab auch Zeit zum Spielen, die Mädchen 
z.B. mit Puppen, die Jungen betätigten sich 
sportlich z.B. beim Fußball, beim Armbrust-
schießen u.a. Fotos im Bestand des Stadt-
archivs zeigen Jungen beim Fußballspiel 
1920-30er Jahre auf dem „Turnplatz“ an der 
Ludwig-Jahn-Straße, 1939 auf dem Sport-
platz am Bahnhof Biehla, auf dem „Fuß-
ballplatz im Park“ und auf dem Sportplatz 
„Schwarze Erde“ in Biehla. Es gab auch jähr-
lich Kinderfeste und in Vorbereitung dieser 
Feste waren die Kinder schon Wochen vor-
her damit beschäftigt, sich vorzubereiten 
und zwar immer gleich nach Unterrichts-
schluss, die Hausaufgaben wurden in dieser 
Zeit nur nebenbei und erst abends gemacht, 
wie in einem Artikel der Elsterwerdaer Zei-
tung aus dem Jahr 1930 berichtet wird. Es 
gab auch verschiedene Sport- und Turnver-
eine, wo sich sicher auch schon die Schul-
kinder beteiligen konnten. Im Teil 3 der 

Schulchronik der Stadtschule (1945-1964) 
wird berichtet, dass die Kinder z.B. Altstoff-
sammlungen vornahmen, sich zu Pionier-
nachmittagen als Junge Pioniere trafen oder 
sich in den vielen Arbeitsgemeinschaften, 
die es z.B. ab 1949 an der Stadtschule, und 
auch an den anderen Schulen, gab, sport-
lich, musikalisch oder kreativ betätigten. 
Die Schulchronik der Stadtschule berich-
tet, dass 1961 eine Schulsportgemeinschaft 
„Lokomotive“ gegründet wurde. Auf Fotos 
sind z.B. 1960 die Mandolinengruppe mit 
Lehrer Landgraf und 1955 die Musikgrup-
pe des „Hauses der Jungen Pioniere“ (heu-
te Stadthaus), 1962 der Spielmannszug der 
BSG Lokomotive, der Spielmannszug des 
Elsterwerdaer Sportvereins 94 e.V. und die 
Chöre der Realschule Biehla und des Elster-
schloßgymnasiums zu sehen. Und sportli-
che Betätigung fanden und finden die Kin-
der in den zahlreichen Sportvereinen, bei 
der früheren Sportwerbegruppe und beim 
Sportensemble Elsterwerda.
Dass es auch schon z.B. 1903 Schulferien 
gab, habe ich im letzten Artikel im Amts-
blatt Mai berichtet. Und die Schulchronik 
der Stadtschule berichtet später auch über 
die Gestaltung der Ferien. So wurden in 
den Sommerferien 1952 „Ferienaktionen“ 
durchgeführt, die die Kinder zu Wande-
rungen in den Harz und zu Fahrten an die 
Ostsee führten. In den Herbstferien 1957 
halfen Schüler und Lehrer bei der Kar-
toffelernte der LPG (Landwirtschaftliche 
Produktionsgenossenschaft) „Einheit“, 
Krauschütz. In den Sommerferien fanden 
„Ferienspiele“ für die Schüler der 1.-4.Klas-
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sen statt, in denen die Kinder Ausflüge 
unternahmen, zum Baden in das Freibad 
am Holzhof gingen (Foto 1980) u.a. Viele 
Kinder hatten auch die Möglichkeit in die 
jeweiligen Betriebsferienlager der Betriebe 
der Eltern zu fahren. Es gab auch Pionierla-
ger und z.B. 1961 ein Pioniertreffen, wohin 
auch einige Schulkinder fahren durften. 
Und natürlich besuchten viele Kinder in 

den Ferien Oma und Opa und manche fuh-
ren mit ihren Eltern in den Sommer- oder 
Winterurlaub, z.B. an die Ostsee, ins Erzge-
birge, an die Seen der Umgebung usw.
Wen mehr interessiert, für den wäre es si-
cher mal ein Thema, bei den nächsten Fa-
milienzusammenkünften, Familienfeiern 
o.ä. mal die Eltern, Großeltern, Urgroßel-
tern zu ihren Freizeit- und Ferienerlebnis-

sen zu befragen und vielleicht sogar aufzu-
schreiben. Und es gibt sicher auch einige 
Fotozeugnisse dazu.
Für das nächste Amtsblatt zum Kalender-
blatt Juli hat sich Ralf Uschner bereiterklärt 
über die Schule im Ortsteil Kraupa zu be-
richten.

Elvira Rokitte/Stadtarchiv Elsterwerda

Vereine

Die Kraupa-News vom Bürgerverein

Einzigartig in der Region – Feldtag mit Traktoren zum „Anfassen“
Nach dem sehr erfolgreichen 1. Feldtag im 
Jahr 2021 wurde am 03.05.2025 wieder ein 
Feldtag in Kraupa, auf dem Feld der Hohen-
leipischer Straße, organisiert und durchge-
führt.
Während 2021 die herbstlichen Arbeiten 
im Fokus standen, waren es dieses Mal die 
Arbeiten im Frühjahr. Dafür musste das 
lange nicht bearbeitete Feld erst einmal 
durch die Traktorfreunde, ganz besonders 
Steffen Seiger, in vielen Arbeitsstunden 
vorbereitet werden.
Viele unterschiedliche Traktoren waren 
wieder dabei, so dass es für Groß und Klein 
viel zu sehen gab.

„Traktoren machen glücklich“

Alles, was das Herz begehrt
Für das leibliche Wohl wurde dank vieler 
fleißiger Hände mit Kaffee, Kuchen, Soft-
eis, einer echten Feldküche mit vielfälti-
gem Angebot und natürlich mit reichlich 
Getränken gesorgt. Selbst an die An- und 
Abfahrt wurde gedacht, ein Shuttleservice 
zwischen Kraupa und dem Feld als Veran-
staltungsort war organisiert.

„Festgelände Feldtag“

Manpower und „Pferdestärken“
Früher war die Bodenbearbeitung harte Ar-
beit und viele der Traktorfreunde nutzten 
diese Gelegenheit, ihre Fahrkünste und 
Traktoren mal im Lastbetrieb auszuprobie-
ren und auf „Herz und Nieren“ zu testen. 
Steffen Seiger kommentierte und koordi-
nierte die praktischen Arbeiten und viele 
Besucher fanden es sehr interessant, dass 
auch beim Pflügen auf vieles geachtet wer-
den muss.

„Pflügen wie früher – eine harte Arbeit“

Paradies für aktive Kinder
Schon allein über das riesige Areal zu lau-
fen, die toll geschmückten Traktoren an-
zuschauen und einmal darauf zu sitzen, 
war ein Highlight für die Kinder, aber ganz 
besonders das Ponyreiten und der Kinder-
kremser. Weiterhin konnten sie sich beim 
Kinderschminken verwandeln lassen und 
hatten Spaß beim Strohballenklettern, mit 
dem XXL-Spielzeug und bei der Kinder-
Bauernolympiade.

„Ponyreiten – immer ein Highlight für die Kids“

…und dann kam der Regen
Landwirtschaft und Wetter, das ist sehr ab-
hängig voneinander. Seit langer Zeit hatte 
es nicht geregnet und beim Pflügen staub-
te es schon ordentlich. Der Himmel war 
wolkenverhangen, das Fest in vollem Gan-
ge und dann kam ein massiver Regen, der 
neben ein paar Pausen gar nicht mehr auf-
hören wollte. Klar war es schade, aber auf 
der anderen Seite war der Regen auch bitter 
nötig für die Natur und die Landwirtschaft.
So fielen einige Programmpunkte sprich-
wörtlich ins Wasser, aber der Abend klang 
für den harten Kern trotzdem gemütlich 
aus bei Lagerfeuer, toller Musik vom DJ 
Team und einer Lasershow im strömenden 
Regen, so dass die Wassertropfen wie Tau-
send Sterne reflektierten. Das war ein ech-
tes Erlebnis. So hat eben jedes Wetter etwas 
Besonders.
Ein herzlicher Dank für diesen schönen 
Tag geht an die Traktorfreunde Kraupa, 
den Bürgerverein, das Team der Wernes-
grüner Bierstube, den Jugendklub Banane, 
das DJ-Team und die vielen fleißigen Hel-
fer vor Ort. Weiterhin vielen Dank für die 
Unterstützung von 1-2-3-Mobilzaun Galle, 
der Spedition Sauer GbR und nicht zuletzt 
unseren Kraupaer Einwohnern, die durch 
ihre Spenden beim Zampern und die Ku-
chenspenden diesen Feldtag erst möglich 
machten.

Peggy Weidhaas
Bürgerverein Deutsche Eiche Kraupa e.V.
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Informationen aus der Region

Beratungstermine ILB Region Süd III. Quartal 2025
Juli 2025

Di. 01.07.2025 Cottbus IHK Regionalcenter CB/SPN 10:00 – 16:00 Uhr
Do. 03.07.2025 Senftenberg SV Senftenberg 10:00 – 16:00 Uhr
Mi. 09.07.2025 Cottbus Lausitzbüro ILB 12:00 – 17:00 Uhr
Di. 22.07.2025 Cottbus HWK 10:00 – 16:00 Uhr
Mi. 23.07.2025 Cottbus Lausitzbüro ILB 10:00 – 16:00 Uhr
Mo. 28.07.2025 Lübbenau SV Lübbenau 10:00 – 16:00 Uhr
Di. 29.07.2025 Cottbus IHK Regionalcenter CB/SPN 10:00 – 16:00 Uhr

August 2025
Mo. 25.08.2025 Lübbenau SV Lübbenau 10:00 – 16:00 Uhr
Di. 26.08.2025 Cottbus HWK 10:00 – 16:00 Uhr
Do. 28.08.2025 Cottbus Lausitzbüro ILB 10:00 – 16:00 Uhr

September 2025
Di. 09.09.2025 Cottbus HWK 10:00 – 16:00 Uhr
Mi. 10.09.2025 Cottbus WFBB 10:00 – 16:00 Uhr
Mo. 15.09.2025 Finsterwalde Kreishandwerkerschaft Elster/Spree 10:00 – 16:00 Uhr
Di. 16.09.2025 Cottbus IHK Regionalcenter CB/SPN 10:00 – 16:00 Uhr
Mo. 22.09.2025 Lübbenau SV Lübbenau 10:00 – 16:00 Uhr
Di. 23.09.2025 Cottbus HWK 13:00 – 16:00 Uhr

Die Beratungen sind selbstverständlich kostenlos. Es ist erforderlich, sich bei der ILB unter der Hotline (0331) 660-2211, der Telefonnum-
mer (0331) 660-1597 oder per E-Mail unter heinrich.weisshaupt@ilb.de anzumelden und einen individuellen Termin zu vereinbaren. 
Sollte keine Gespräche vor Ort möglich sein finden diese als Telefonberatungen bzw. Videoberatung statt.

Locker vom Hocker – Entspannung mit Haltung

Stuhl-Yoga-Kurs an der KVHS Elbe-Elster
Rauf auf den Stuhl und runter mit dem 
Stress: Die Kreisvolkshochschule (KVHS) 
Elbe-Elster lädt alle Bewegungsfreudigen, 
Entspannungssuchenden und Neugierigen 
ein zu einem Yoga-Erlebnis der etwas ande-
ren Art – Stuhl-Yoga!
Was klingt wie ein Widerspruch, ist in Wahr-
heit eine sanfte Wohltat für Körper und Geist 
– ganz ohne Turnmatte, dafür mit viel guter 
Laune, einem sicheren Sitzplatz und einer Por-

tion Gelassenheit. Unter dem Motto „Locker 
vom Hocker“ zeigt Kursleiterin Kerstin Schul-
ze, wie man mit einfachen Yoga-Übungen auf 
und mit dem Stuhl Spannungen löst, Muskeln 
stärkt und das Wohlbefinden steigert.
Ob für Menschen mit eingeschränkter Mo-
bilität, für Schreibtischtäter*innen oder 
alle, die sich einfach mal eine kleine Aus-
zeit gönnen möchten: Stuhl-Yoga ist für je-
des Alter geeignet und bringt Entspannung 

direkt dorthin, wo man sitzt – sogar ins 
Büro, wenn’s sein muss!
Der Kurs startet am Mittwoch, dem 
14.05.2025 um 9.00 Uhr in der Regional-
stelle der KVHS in Elsterwerda, Schloss-
platz 1a. Informationen und Buchungen 
unter Tel. 03533 6208521 oder schreiben 
Sie eine Mail an vhs.eda@lkee.de
Bequeme Kleidung reicht – der Stuhl wartet 
schon.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

soll man besonders ehren.

Besondere Tage

Anzeige online aufgeben

wittich.de/schulanfang
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Ingrid Peters � 70. Geburtstag
Jochen Weimann �  70. Geburtstag
Rosita Oder�  70. Geburtstag
Monika Meyer � 70. Geburtstag
Dietmar Theuring � 70. Geburtstag
Roswitha Kusche�  75. Geburtstag
Jutta Seidling �  75. Geburtstag
Karin Jabs �  75. Geburtstag
Brunhilde Meyer�  75. Geburtstag
Jürgen Wuttke � 75. Geburtstag
Jenny Kruta �  75. Geburtstag
Eberhard Haase �  75. Geburtstag
Eberhard Strunz�  75. Geburtstag
Günter Klebba�  75. Geburtstag
Lothar Hesse �  75. Geburtstag
Horst Schwarz �  75. Geburtstag
Ingrid Schuppe�  75. Geburtstag
Christina Knobloch �  80. Geburtstag
Gerolf Mathews �  80. Geburtstag

Reinert Renz �  80. Geburtstag
Brigitte Richter�  85. Geburtstag
Elvira Wartenburger � 85. Geburtstag
Elfriede Hauptvogel � 85. Geburtstag
Anneliese Pahl �  85. Geburtstag
Ingrid Schererz �  85. Geburtstag
Ernst Hietzke�  85. Geburtstag
Siegfried Schoder � 90. Geburtstag
Edith Giesen�  90. Geburtstag
Sieglinde Baritzsch �  90. Geburtstag
Brunhilde Knothe � 91. Geburtstag
Hans Paulick � 93. Geburtstag
Erika Nitzsche�  95. Geburtstag
Ruth Schemmel �  96. Geburtstag
Herta George �  99. Geburtstag

Kraupa
Renate Günther �  75. Geburtstag
Gerlinde Schiffner�  85. Geburtstag

Alles Gute zum 100. Geburtstag,

liebe Käthe Sofantzis

Im Beisein der Mitbewohner, ihrer lieben Familie und zahlreicher Gäste gratulierte Elsterwerdas Bürgermeisterin Anja Heinrich am  
21. Mai 2025 gemeinsam mit der Geschäftsleitung des Pflegedienstes der Sozial Consult gGmbH in der Friedrich-Engels-Straße, die sich 
liebevoll um den Alltag und seiner Herausforderungen kümmern. Frau Käthe Sofantzis begeistert mit ihrem jungen Charme, ihrem 
klugen Geist und einer wunderbaren Herzlichkeit. Mit den besten Wünschen für eine gute Gesundheit, vieler weiterer schöner Bege-
benheiten und einem guten Segen wurde die Jubilarin gefeiert.

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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25.06.2025 … der Miniaturenpark Elsterwerda ruft!
Das nächste Treffen der Bezirksgruppe 
„Elbe-Elster“ des BSVB findet am Mittwoch, 
25.06.2025, im Miniaturenpark statt und 
beginnt 14.00 Uhr.
Es erwarten Euch:
Gegrilltes zum „Beißen“ und 2 kleine Vor-
träge zum „Hören“:
1.	 „Erheblich mehr als nur Miniaturen 

bietet der Park -> von Andreas Kung
2.	 „Lustiges und andere nette Erinnerun-

gen an die Erschließung und Besied-
lung des Gewerbegebietes (IGG-Elster-
werda Ost) -> von Günter Zimmermann

Die Mitglieder unserer Bezirksgruppe sind 
hiermit daran erinnert und eingeladen. 
Sollten weitere Leser an einer Teilnahme an 
diesem Treffen interessiert sein, so rufen 
sie bitte eine der auf dem Flyer des BSVB 
angegebenen Telefonnummern an, um De-
tails zu erfahren.
Behinderte, Rollator-Fahrer, ältere Men-
schen, insbesondere mit Erinnerung an 
die „verrückte“ Zeit des Umbruchs und 
natürlich potentielle Förderer sind herz-
lich willkommen. Rufen Sie bitte bis zum 
13.06.2025 an!

Günter Zimmermann
BSVB Bezirksgruppe
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Brandenburg e.V.

SENIORENFEST Im MINIATURENPARK Elsterwerda

am Samstag, d. 28. Juni 2025 um 14.00 Uhr
Der Seniorenrat Elsterwerda lädt anläss-
lich der 31. Brandenburger Seniorenwo-
che ganz herzlich alle Senioren und Se-
niorinnen von Elsterwerda ein zu einem 
gemütlichen Nachmittag.
Durch Fördermittel vom Landkreis kön-
nen wir bei schlechtem Wetter im Lang-

haus drinnen oder bei herrlichem Wetter 
gern draußen in freier Natur in geselliger 
Runde Kaffee und Kuchen und dazu musi-
kalische Unterhaltung genießen.
Für Hin- und Rückfahrt von behinderten 
oder gehbehinderten Senioren oder Se-
nioren ohne Fahrmöglichkeit ist gesorgt. 

Für einen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro 
in Elsterwerda / 8.00 Euro außerhalb von 
Elsterwerda fährt der ASB im Rahmen des 
Seniorenshuttlesprogrammes bei telefo-
nischer Anmeldung 03533 2731.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch 
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Mieterverein

Beratungstermine Mieterverein
Die Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten finden nur 
für Mitglieder des Mietervereins statt.
Beratungswünsche bitte in der Geschäftsstelle in Finsterwalde, 
Markt 01 (Rathaus) anmelden (Telefon: 03531 / 700399
Die Geschäftsstelle ist wie folgt besetzt:
Jeden Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr sowie
jeden Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr.

Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 01 – Rathaus
Dienstag 01.07.2025 14-00 - 18.00 Uhr
Dienstag 08.07.2025 16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 15.07.2025 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 22.07.2025 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.07.2025 16.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 24.07.2025 16.00 - 18.00 Uhr

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2620

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Termine der evang. Kirche

Deutschland unter dem Kreuz

- eine gelungene Veranstaltung auf dem Marktplatz -
Wir Christen der Stadt der Evangelischen 
und Katholischen Gemeinden möchten 
uns herzlich bedanken für das rege Interes-
se zu unserer Passions-Andacht am Karfrei-
tag auf dem Marktplatz.
Wem es danach nicht möglich war, bei 
Fragen und persönlichen Anliegen mit 
den Ansprechpartnern ins Gespräch zu 
kommen, ist herzlich willkommen zu un-
seren nächsten Gottesdiensten und Bibel-
gesprächskreisen. Die genauen Termine 
erhalten Sie aus unserem Gemeindebrief 
„Miteinander“. Dieses Heft finden Sie an 
allerlei Orten in Elsterwerda: der Stadtkir-

che, im Reformhaus Müller, Bergfriedhof, 
Glockenturm Biehla, Pflegeheim, Bäcke-
rei Sachse bei Norma, Friedhöfe Kotschka, 
Krauschütz und Kraupa. Auch im hiesigen 
Amtsblatt sind die aktuellen Termine nach-
zulesen.
Da in der Stadtkirche nicht jeden Sonntag 
Gottesdienst angeboten wird, besteht auch 
die Möglichkeit, die umliegenden Orte zu 
besuchen. Manchmal haben da die kleinen 
Dorfgemeinschaften eine besondere Atmo-
sphäre.
Im Anschluss an so eine Gottesdienst-Feier 
ist auf jeden Fall Zeit für Fragen und ein Ge-

spräch.
Eine weitere Möglichkeit Ihrer Seele Gutes 
zu tun, ist, unseren Bibelgesprächskreis zu 
besuchen.
Dieser findet sich jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat um 19:00 Uhr in der Pfarrei Els-
terwerda Kirchstr. 1 zusammen. Haben Sie 
Mut; Sie sind herzlich eingeladen.
Vielleicht hat jemand eine Not und benö-
tigt ein Seelsorge-Gespräch, dann sind wir 
gern für Sie da.
Möge der starke Segen Gottes sie begleiten!

Der Elsterwerdaer Gebetskreis

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Caterer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de


